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Man NULC In Den religiös- fiti[icfien unDunfer freudiger Anteilnahme aller fa
li{chen weizer, unDd gemw auch DON {ozialen ufgaben nDen, DIie Der NZUe

Taufenden iOrer anDdersgläubigen if- IBerband icH tellfe. %)as Hervborwmachjen
eiDgenojfen, ohne O©törung unDd MNMiißton 2018 Den Iltarianiichen KXongregatfionen
begehen FEonnten. ür jJunge Xaufleutfe Datfe Dem IerbanDde

Hliois OGftfogmann eine ernDa religiöje uUunD echt Fatholi{che n T
Sefinnung mif aur Den ebensweg Qge=
geben I3a INaNn mwollfe unD anftrebfe,Jer el DPr Fatholi  en IDAL lebenDige ASerbindung wijchen Ke-

Faufmännijchen Hewegung ligion UnND $eben Yltan Diejes Dro-
Iın Ceptember 1997 ÜUnt. blem praftfi DDN Der Geite Des He-

ZI0 Te, Daß Au Jilainz Der YIerband Fa=- CUTeS her iDie auch Die alten Kongre-
gafıonen nach Berufen geglieDerftholi{cher Faufmännifcher ASereinigungen gligion mMuß 10, IDenNn jie echt jein {oll, E

1}

Deu  an  $ erbdan KKV) gegrünDet
MWurCDe 5n iDm en '1CH Dant Den Bp- nicht NMUL Conn- unDd  Sefttagen ODer

bei bejonDdern Selegenheiten f zeigen.mübhungen Des Dr rieDdr. S1; fieben ©Sie muß DDOLE alem Das Haupfgebiet DPSMlarianifihe Xongregationen junger Xauf-
leute HND zehn Tatholifche Taufmannifche menfchlichen Sobens, Die tägliche Berufs-

Y
ereine zulammen. Seitung unDd Iermal- arbeit eDen, vereDdeln , mif inn unDd

el erfüllen unD Das Herufs- Tifung lag In HanDden DesS 199 Iiprorf- en In bringen, Daß auch ($Spftes-Dereins, Der mit Der Seneralverjammlung GD IDOAL Der IerbanD KKVjeDes Sahr nach PINer anDdern Dien{t E
DDN jeher pInN lebenDiger DroteitDeu  an  S iwanDerfke , IS 1891 en Die moralfreie Sigengefeßglichkfeit DPS IDIL£-Dauern® Qiorortf IDurDe. (Sri{t 1910 gIng Die

ebrenamtliche Seitung in PINe Haupfamt- (chaftlichen unND beruflichen Xobens. In

liche über: Der YerbanDdsDirektor IDIC Diejem cunNDIa hat bis Deute
verbrüchlich reitgehalten. 2 ährenD DerDurch rünf Borftandsmitglieder unfer|tüßf, re jeines Heftehens Dat nicht N

unfer Denen ZWEeN, Der geiftliche Beirat Des
YIsSerbanDes unDd Der Yugendprüäfes, Seift- erjumen gefeDhlt£, Die Fonfejfionell Pa-

DU SrunDdlage in eine interfonfe{fio-liche inD in er]ona DDN runDd 3Wanz10 nelle, allgemein chyriftliche umzumwmanDdeln. f
KXöpfen IDIC DDN Der KXrankenkafte Gi®8
Hannobver in Mnipruch ULf großer MNehrbheit inD e jedDesma
SJie HCitgliederzahl DPS IserbanDdes, Die zurücgemwmiejen mDorDden.

ür Die YLöten DEr Fatholifchen DiajporaDei Ausbruch Des ISeltfriegs aur
geitiegen IDOAT, bis 1918 auf S8000 Jan£, be- Hat Der IerbanDd )tefs eine Difene HanD
frügtf 1Im Subiläumsjahr (1927) 44 . 000, gehabf. Augenbliclich plan Die IrI  =

fung PINeLr KXaufmannsgedächtniskirche InDDN Denen Dem HYugendbungD Seipzig-Connewis, rür De Die SILit=-gehören. nglieder Dre re monatlich Dfennig
Z43ichtiger als Der äußere Aufbanu unD bezahlt en

Das Außere YSacdhstum Des Ierbandes Al YHus )einem Fonfe/fionell-Fatholifchen
Der Seift Der in Diejen aüußern ormen VICH @haratter Deraus Dat Der Ierband auch
ausmwirEf. Sn Den Der Sründung tolgen- niıe verfäumf, auf jeinen großen agungen
Den Sahren ran Der Junge JIerband Otelung A nehmen allen lebensmwich-
be Den Deuffichen KXatholiken PInN Qgalz figen Sragen, Die Den Eafboiifd;en DIFs-
qußerorDdentliches 250ohlmollen. %)Jie GLD-= teil In Deut{chlanDd bemwegten. GSo Dat Der
Ben Xatholifenführer jener Zeif, Der eben verflofjene Hubiläumsverbandstag S

ABCpige Der unvergeßliche u DMig inDf- in en unfer anDdDerem AUT CDhulfrage,
4ADorft er)chienen auf jeinen agungen ZUTC rage Des Heligionsunferrichtes in

unD empfahlen in allenthalben Jlicht Der Berufsichule , ZUM Konkordat, AUL
zuleßgt£ geiqOhabh 1e$ auch auf Den KXatho- Seier Des Sronleidhnamsfefltes YicCH geäußerfk[ifenfagen jener 3eif. %en run Ffann unDd Flare ISorfe ge{prochen
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Neben diefer religiöfen Sinftelung DPL=- 1Ie foziale Tütigkeit des ASerbanDdes be-
au In Der Des YIerbanDdes eiINe in eriter inie mitf Den Belangen
anDere ar ausgeprägte $inie eine 10 Der Angeltelltfen im KXaufmannsberufe. &n
ziale Lüätigkeif. Die führenden KXöpfe jinD Den ebziger HNabhren IDAL Die Ylof Der In-

DDN jeber iDrer ozialen Aerantmorfung geftellten in Diejem Berufe noch nicht 10
ar bemwußt gemwejen. Iom Seifte jozialer groß IDIP Die Der Arbeiter{chaft. Qlls aber
Serechtigkeit gefragen, itanDen jie e in Die ozialen VDroblemeauKXaufmanns-
vorDeriter eihe, galf, ür eine {tanDde fichH meldeten, hat der Berband KKVP  f  w

d  M CUNG Der pzialen WBerhüältnifte einzufrefen. erzha Au iDnen Stelung %)ie
%)ie älteite {oziale Sinrichtung DPS Yder- erite joziale Betätigung in Der Öffentlich-

banDdes it eine guf geleitete Stelenver- Feif IDAL eine AU Anfang Der achtzigerte
mittlung. Aur Aeif Der rünDung Des Den eichstag gerichtefe Detition
IerbanDdes DeitanD In YNlainz PIn Stellen- Der ©onntagsruhe. 1e)e rage DDN

vermittlungsbüro, DAas DDN DemKatholiken- Da ait auf jeDer Seneralverjammlung
führer Sreiherr D. $296 DegrünDef IDOAL. (Ss wieDder. Iln HanD Der In Den verfchiedenen
iDUrDe DO  } erDanDe eitüßf, bald In Habhren Dazu gefaßten (Ent{chlieBungen
eigene egie üÜbernommen unD )püter nach Lüßt YicH Die Der Sefeggebung
en verlegt. Geine Sütigkeit gebht bis in Diejer Srage ziemlich enlos ablefen.
heutfe unDvderänDertf IDeitfer. (Ss A1: auch DD  - CSodann IDUrDe Die rage Der Mrbe  if$S-
OGtaate als gemeinnüßige Sinrichtung zeit Der Faufmännif{cdhen Angeitelten Des
erfannf. Aus Den Srfahrungen DerGtellen Öffern behanDelt. Sür Sehrlinge iDUCDEe
vermittlung erga fich ein energifches (Sin 12 q  ünDige Arbeitszeif on ange
frefen tür s OrDerung Der beruflichen il= DDL Dem KXriege geforDerf. u Hragen IDIEe
Dung zuma Der ngeren  3A  ] Kaufleute. InNe Kündigungsfrift unD Konkurrenzklaufel
unabfehbare Anzahl DDN Zildungsveran- iDurDen ebenralls DDL Hahren on S OL-
{taltungen Al wmährenD Der DerfoNenNenN Derungen aufge{tellf, Die unferDe)jen eje
50) re DON Den Fatholi  en Faufmän- geworDden YinD In Der ewegung ür Die
nijchen Vereinen au  gen SCSineKXeihe Cinführung Der KXaufmannsgerichte IDAL
DDN Iereinen hat jahrzehntfelang auch De- Der YIerbanDd nicht mwmeniger ar beteiligt£.

P HÖörDdlich erkannfe Sortbildungsichulen %)as größfe joziale ISSprE ür 1e Ange-
unferhalten. Heute Al PINe Der DrDE- {telltfen i{t Die Angeftellfenverficdherung.
TUNgEN DesS VWerbanDdes Die Dffizielle Kauf- Auch Au Diejem erfe gingen (tarke $ni-
mannsgebilfenprüfung, DIie bie unD Da fiafivben DDN einzelnen Ilitgliedern Des
auch on eingeführt 418 12 glänzenDfte IerbanDdes au  E £alı) Die emwmegung DDNn Seiftung aur Dem Sebiete DPS faufmän  =  = nfifen Fam, Fonnte DIe Hegierung tich NUL

nifchen Bildungswefjens inD Diejeif einigen er u Cer örderung en  jeßen.
KHahren In Itüncden beitehenDden anıa Iicht mwmeniger als re 41ı
heime ür KXaufleute unD SfiuDdenten. Süh unDd gefämp worDden, bis Das eje enND-
renDe Jitünchener Fatholi{che Kaufleute lich DD  z eichstag verab{chieDdet IDUrDEe.
a  en mif Unter|tüßung Des IerbanDes Bemertkenswert it, Daß einzelne Dem Ier

T bier ein großarfiges NS Spr£ ge  en Sine an angehörige Arbeitgeber 12 ganzen
höbhere HanDdels{chule mi£f 95() ages- Koften Der Angeftelltenverficherung auf

LO Die Prinzipale alle  in umgelegt mwijjenicqhülern, enD- unD Herienkfurtfe bieten
wolen.Den iDdDerDenDen KNaufleuten Selegenheift,

geDdiegene Berufsbildung zu er{chaf ©ozialpolitit In ibrem ganzen Umfang
ten eben große mitf alem Komfort Der umrfaßt auch Die Drge TÜr Den )ittel-

an Jiichtmenige NMittelitandsproblemeJleuzeit ausgeitaffefe Haufer, Die fich
einen gemwaltigen Hof gruppieren, bieten {findfozialeProbleme. (Sin gefjunDes  aaf$-
Auswärtigen ein vborbildliches He  IM Yie- wejen Darf Die SGorge rür Den Srhalt Der
ben Der HBerufsausbildung iDerDen auch JHilittelftands{chichten FeineSwWegs gering

achten Unter Den SegenitänDden, mitf DenenNCufitk. ©piel unD ‚DOr in Den an
beimen epflegf. Der IerbanDd aur jeinen agungen unDd
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in feinem Schriftwefjen i befchäftigte, wirkfamften uUnND erfolgreichtten NULr DDN
n  en IDILE Die ©orgen Des Faufmännif{chen reinen AMrbeitnehmerverbänden epfleg£
MNittelitanDdes immer DieDder Derfreten werDden. (Sins IDIC Dabei jeDo leicht ber.
00l unDd O©teuerfragen, KXonfumvereins- en ine mwirkfjame Überbrücung Der
unD IWarenhausprobleme unlauferer vzialen Segenfäge i{t auf 1e}e 2Yeife HUL
I eftfbemerb unD AUusverkaufswefen, 10 er erreichen. Sewiß i{t Deuf{chlanDd
IDIie ähnliche Yragen (inD DD  - erDanDe aur Dem Sebiete Der ozialen Sef{feggebung
\tefs Im OSinne eINer zielbewußten C )Cittel- UnD ozialer Hetätigung allen KQändern
tanDdspolitik behanDdelt wDorDen. Ion (Sr- &Zr0ß alledem E aber auch Das
rolg IDAL 1eje Dolitit Der QLoß- SanDd In welchem Die Dzialen Segenfäge
Fapitaliftiichen CESntwiclung Der Aeif nicht Deftigiten aufeinanDerpralen. KXlaffen-
immer Degleitef, aber manches 111 DocCH PL= haß unD KXlaffenkampf inD jelbft in Eng-
reicht wWorDden. BefreunDdefe Abgeordnete land unD NYCordamerika, Den KXänDdern PINPS
haben \tefs Die agungen DPsS QSer- DIe ungehemmteren KXapitalismus, bei
DbanDdes KKV befucht Jiach ibcem eigenen mwDeifem nı  Ch£ 10 ar IDIE in unjerem ISater-
SCSingeftänDdnis en 1e YICH Dorf werfvole an %)Jie LUIMMer wDieDder gefrorDderfe Wr-
Aufklärungen geholt Die bei DEer ge}e beitsgemeinfchaft icheiterf J0 DI£f in legtergeberifchen Arbeit iDnen ar Au Iiuge inie Der jeelifchen Sinftelung. %er
Famen. Ierband KKV bat Den A50rzug, rür Den A

Sigenartig Yür Die heutfige Zeif, aber KXaufmannsberuf J1e}e Arbeitsgemein-
1m fie  en SrunDe echt i Die Au befigen Gie lebt unD wirkt {icCh19g. parifäfi{che Zufammenfeßung DPS PLU- nunmehr yeit Sabhren jegensreich aUS,
banDdes O©ie IDI bef{agen, Daß Der YSer- Daß 19 Dvzialen BZelange Der Angeiteltenband Den DHarfen Srennungsftrich Z101- eDabei nicht Au Furz fommen münen bemweiftDen Arbeitgebern unD Mrbeitnehmern, Die Des NerbanDdes unD DICD
Den unjer Difentliches $oben Deutfe QUur- auch DDON Außenftehenden anerfannt. %er
ei nı  Hf ziehen mi (Sr mwmil Im egen- eben verfloffene Subiläumsverbandstageil eine MIr  e Herufs- unD Qrbeits- bat IC Deswegen auch wieDdDerum ZUL DarI-
gemeinf{chaf jein, Die alle männlichen In- füti|chen Sinftelung efannt.
gehörigen DPS KXaufmanns{tanDdes In ficH GD i{t Der IserbanDd KKV mif jeinenegreiff. 3m KKV fommen Gelbi{tänDdige
UnD Angeitellte Yrei unDd gleichberechtigt 8 =

alten Srundfjägen: Xatholifch Fau f-
männifch, parifüfijch In Das zimweifejammen unDd erleDigen ihre Angelegen- HalbjahrhunDert jeiner eINGE-heiten. %)ie führenDden OGtellen in Den PL= freten llis Außeres Cymbolfeines WSachs-einen un Im DBerbandeftehen beidenZeilen

in gleicher eile ojfen, unDd PIN näheres
fums uUunD jeiner Bedeutfung Fann Das

CNEeUe, DNe ASerbandDshaus In en De-3ufehen ergibt£, Daß 1e12 Sleichberechti- frachten. (Ss 41 pPin wmürDdiges Heim rür $Qgung nicht NUL auf Dem Dapiere 12 umrtTangreiche rbeit
Ön manchen KXreifjen IDILE heufe rür einen

Ierband mit ozialen Aielen 18)e u)am HCögen Dem IerbanDde auch In Den
fommenDen Hahren gleiche Srfolgemenfjeßung nicht als IN Iorteil Defrachtef.

Auch Xatholiken jinD bie unDd Da Der Auf le in Der ‘I$ergangenbeif bef{chieDden jein.
ajlung ©ozialpolitit E  DNne unDd aHubert XKroppenberg S


